: Bey dem
&erilyeitigen und beeeubten Sintritt,
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Socy- Sdlen und Sugend begabten Erauen,
CHARLOTTE LEVEAVX
soobme GRANDAMM.

Des

Hoch-Edlen und Hody - Achtbabren Hevrn,
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ISAAC LEVEAVX

Bornehimen Kauff-und Handeldmanns,, wic aud) Botjtehers dever
buefigen Reformivten , beydey Avmen- Haujer.

Serslichacticorelte Lhe - Saftin

Als Diefelbe
Den 14. Aug 1743 tm 3sﬁcu Jﬂf)l? Shres Afters diefes Seutlad)c mit dem
ndavauf - Jhrer Hufe geb
mur

Wolten mit Gegemvdrtigen

Sem beiribeen Seven SBittwer

Und ganfem

Leivcagendem Sanfe

Ihe fehmersliches Mitlenden bejeigen

snnen %cnanutc.

HALLE,
Gebructbey Johann Chriftian Hiligeren, Unwerrtaré Budydruefer,




Rk g
’?%%ie jahe endecung der 3eif,

Der Freude und der TrauvigFeit

Betaubt dic Sinnen und Sedancken,
y Dovt pflegt Vevivunderung ju feyn:

4 } Hier aber fallt Beftivbung ein, :

Und deven Linfall madht, dap Muth und Kedfte wanceen,

Befttivpter Wittwer, da dec Shmers

© Dein {tilles und gelafnes Horh

Gar ploglich in das Leid verjehet:

@0 wird aud) jedes Freundes Bruft

Bey diefern Abjchied Deiner Luft ‘

Bon banger Angft und Roth, fo wie Du [elbft, verfeser,
Denn Deine Rabel weicht von hicr, ‘
Sie nimme die Fludht jo Hald von Dir:

So-witd Dein Liebes . Bund jerriffen,
Die, weldy in Sovgen und SGefabe
Die vedlichfte Seulfin wae,

Solife dur 51 Deiner Quaal o felth mit Seufen miffen.
Dody GOt hat Div die Teauer. Nacht
Nady jeiner Weifheit jugedacht «

Dee [t ung Wohl und Wely gejchehen.
Woblan! fein Avm exhalte Dich -
Sm Creuss und Leiden vatevlich,

€ laffe Dich viel Troft an Deinen Kindevns fehen!

Dicfes {ihried 3 %eseugtmg feines aufeidtigen Bepleids
ein dem feidtragenden Hauf verbundener Frewnd

e TS e g @R R ler.




w208 foll ich? trbften, oder weinen 2

B3a fag idy, und wie beb idy qn?
Diein blutend Hers bricht fammt dem Deinen,
O JeBE 31 tief gebeugter Mant.
O theurer greund, ver mandye Wnden,
Dod) joldye wohl nod) nie empfunden,
©o bart nody nie verfudyet bift,
O Haug, vem audy bey diejem Leide
Saijt aller Reif, faft alle Freude
Mt einem DIk gevanbet i,

Hat bt nicht mandher Rip des Hevhens
Berborgner GOLe gnug mwel gethan 2
Ady ohne Reuerung deg Sdymerfens
RNisbet man die Nacben nody nicht an,
Hat Die die Grofmuth nidht aefallen,
it weldyer Sy, wie jonft in allen,
©p bierin Deinen Schlug ertruga
Unbd hat Er nicyt bey Furken Freuden
Audy das Fhim sugetheilte Leiden
Genug gehabt, und nody genug

O frommer BVater muf denn ehen
€t foldyes: Herpeleid entitebn,
Und Seinte grbjte Lujt im Leben
S0 unerjeslich untevgebu 2
O mufte dacum Sein Vergnirgen
o febr an diejer Sattin liegen,
Dap. Sein Veeluft vedt bitter fey 2
O, madit du, gutiger Erhalter,
Crit: foldye Stuge fur Sein Ater,
nd briyt fie nachmabls felbfe entymey!

Dody tadelt, was der HEwy bejthieden,
3ft Vorwifs, und geht niehe- foins -
DOrum gib Didh, o Dyt Eanft, jufvicdens
Weil unfer Sinn nide GOttes Sinm,




O wivft Du diefes mabl Didh faffen,
Wird GOt Didy 60 fiegen laffent,
So wirft Du s ¢in Wunder fey.’
S0 wollen wie der Keafit von oben,
Die Didh 31 foldyem Muth erhoben,
it Thranen, Preif und Ehre wephn.
Mt qeaentodrtien fiechee feine lepte Grgebenbeit gegen die

Werftorbene, fein hevsliches Mitleiden aber gegen die
feidtvagende Familie ju bezeugen em evgebener Sreund

1 Diener .
3. € Grifon.

Q@i LE VEAUX,
DI ®q der Tod DY Dein Gentahl entivandt,
Dein halbes Herfs entveift, und vaubt die trewen Glicder:
o giebt die TWehmuth miv die Feder in die Hand,
Sie fpricht s Komm, jese Didy bep Fhren Srabe nicder,
Schrei, was die Wahrheit Die von Fhrey Tugend fagt,
Uind laf die Racywelt es ju einem Bepfpicl lefen,
Daf, wenn dev Kinder Mund Si¢ nod deveinft elagt,
Sie e, wie tugendhafit die Muttey fev gewefen. v
Bejdhreid die herbe Quaal, fo, wic ¢8 fich gebubee,
Die das gebengte HAWPFIaBE jammrend von fidh blicker,
o) LEVEAUX Sdymerten laf dabey nuv unbevipre,
Weil Du fie nicht vermagit nach seirden audsudeicken.
BeFlage den BVeluit, der Fhre Kindev evifjt,
Quleht [Hreid : Da IhrHauG Didy feinen Schulduer nenuee;
S (e, aus DancEbaceit von Div dies Mabl gefeifit.

Died alled thitich gern, wemn ich vor FWebimuh dnge,

9Dl Dicfen swenigen wwolte fein aufridtiaes Beyleid ver:
fichern ein Dem betribten Hauf verbundenfrer Diener

3. W D. Cofdywig,
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1 Sandeldmanns, wie ouch Borjtebers dever
ieformivten , bepder aumen Haujee.

lichtelte &b - Saftin
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	Bey dem Frühzeitigen und betrübten Hintritt, Der weyland Hoch-Edlen und Tugend begabten Frauen, Frauen Charlotte Leveavx, gebohrne Grandamm. Des Hoch-Edlen und Hoch-Achtbahren Herrn, Herrn Isaac Leveavx, vornehmen Kauff- und Handelsmann, wie auch Vorstehers derer hiesigen Reformirten, beyder Armen-Häuser ... Ehe-Gattin Als Dieselbe Den 14. Aug. 1743. ... dieses Zeitliche mit dem Ewigen verwechselte und den 16ten darauf zu Jhrer Ruhe gebracht wurde Wolten ... Jhr schmertzliches Mitleyden bezeigen Jnnen Benan
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